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In format ionen  
 

 

Elternbeiträge für die Kindereinrichtungen im 
Heinsdorfergrund ab 1. Januar 2015 

 

 
Kinderkrippe 

neuer Beitrag 
für 2015 / Monat 

festgelegter Prozentsatz 20 % 
 

  vollständige             Alleinerziehende 
  Familie                               
             €                                € 

 

bis zu 9  
Stunden 
 

 

 
163,83 

 

 
147,45 

zweitältestes 
Kind 
 

 
98,30 

 
81,92 

drittältestes 
Kind 
 

 
32,77 

 
16,38 

viertältestes 
Kind 

 
0,00 

 
0,00 

 

 

bis zu 6 
Stunden 
 

 

 
109,22 

 

 
98,30 

zweitältestes 
Kind 
 

 
65,53 

 
54,61 

drittältestes 
Kind 
 

 
21,84 

 
10,92 

viertältestes 
Kind 
 

 
0,00 

 
0,00 

 

bis zu 4,5 
Stunden 
 

 

 
81,91 

 

 
73,72 

zweitältestes 
Kind 
 

 
49,15 

 
40,96 

drittältestes 
Kind 
 

 
16,38 

 
8,19 

viertältestes 
Kind 
 

 
0,00 

 
0,00 

 

 
Kindergarten 

neuer Beitrag 
für 2015 / Monat 

festgelegter Prozentsatz 26 % 
 

  vollständige             Alleinerziehende 
  Familie                               
             €                               € 

 

bis zu 9  
Stunden 
 

 

 
98,30 

 

 
88,47 

zweitältestes 
Kind 
 

 
58,98 

 
49,15 

drittältestes 
Kind 
 

 
19,66 

 
9,83 

viertältestes 
Kind 
 

 
0,00 

 
0,00 

 

bis zu 6 
Stunden 
 

 

 
65,53 

 

 
58,98 

zweitältestes 
Kind 
 

 
39,32 

 
32,77 

drittältestes 
Kind 
 

 
13,11 

 
6,55 

viertältestes 
Kind 

 
0,00 

 
0,00 

 

 

bis zu 4,5 
Stunden 
 

 

 
49,15 

 

 
44,24 

zweitältestes 
Kind 
 

 
29,49 

 
24,58 

drittältestes 
Kind 
 

 
9,83 

 
4,92 

viertältestes 
Kind 

 
0,00 

 
0,00 

 

 

 
Hort 

neuer Beitrag 
für 2015 / Monat 

festgelegter Prozentsatz 26 % 
 

  vollständige             Alleinerziehende 
  Familie                               
             €                               € 

 

6 Stunden 
 

 

57,51 
 

51,76 

zweitältestes 
Kind 
 

 
34,51 

 
28,76 

drittältestes 
Kind 
 

 
11,50 

 
5,75 

viertältestes 
Kind 
 

 
0,00 

 
0,00 

 

Bekanntmachung 
 

der Landesdirektion Sachsen über einen Antrag 
auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechts-

bescheinigung Gemarkung Unterheinsdorf 
vom 4. Dezember 2014 

 

Die Landesdirektion Sachsen gibt bekannt, dass die eins 
energie in Sachsen GmbH & Co.KG einen Antrag auf Ertei-
lung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung 
gemäß § 9 Abs. 4 des Grundbuchbereinigungsgesetzes 
(GBBerG) vom 20. Dezember 1993 (BGBI. I S. 2182, 
2192), das zuletzt durch Artikel 41 des Gesetzes vom 17. 
Dezember 2008 (BGBI. I S. 2586, 2706) geändert worden 
ist, gestellt hat.  
Der Antrag (Az.: C32-3043/10/193) betrifft vorhandene 
Gasdruckleitungen verschiedener Dimensionen einschließ-
lich Zubehör, Sonder- und Nebenanlagen sowie Schutz-
streifen. Die von der Anlage betroffenen Grundstückseigen-
tümer der  

Gemeinde Heinsdorfergrund  
(Gemarkung Unterheinsdorf) 

 

können den eingereichten Antrag sowie die beigefügten 
Unterlagen in der Zeit  
 

von Montag, den 12. Januar 2015 bis einschließlich  
Montag, den 9. Februar 2015 

 

in der Landesdirektion Sachsen, Dienststelle Chemnitz, 
Altchemnitzer Str. 41, 09120 Chemnitz, Zimmer 230 (mon-
tags bis donnerstags von 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr und von 
12:30 Uhr bis 15:00 Uhr, freitags von 08:30 Uhr bis 11:30 
Uhr) einsehen.  
Die Landesdirektion Sachsen erteilt die Leitungs- und An-
lagenrechtsbescheinigungen nach Ablauf der gesetzlich 
festgelegten Frist gemäß § 9 Abs. 4 GBBerG in Verbin-
dung mit § 7 Abs. 4 und 5 der Verordnung zur Durchfüh-
rung des Grundbuchbereinigungsgesetzes und anderer 
Vorschriften auf dem Gebiet des Sachenrechts (Sachen-
rechts-Durchführungsverordnung - SachenR-DV) vom 20. 
Dezember 1994 (BGBI. I S. 3900).  
Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen  

Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen 
eine beschränkte persönliche Dienstbarkeit für alle am 2. 
Oktober 1990 bestehenden Energiefortleitungen ein-
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schließlich aller dazugehörigen Anlagen und Anlagen der 
Wasserversorgung und -entsorgung entstanden.  
Die durch Gesetz entstandene Dienstbarkeit dokumentiert 
lediglich den Stand vom 3. Oktober 1990. Alle danach 
eingetretenen Veränderungen müssen durch einen zivil-
rechtlichen Vertrag zwischen den Versorgungsunterneh-
men und dem Grundstückseigentümer geklärt werden.  
Da die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, 
kann ein Widerspruch nicht damit begründet werden, dass 
kein Einverständnis mit der Belastung des Grundstücks 
besteht.  
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, 
dass die im Antrag dargestellte Leitungsführung nicht zu-
treffend ist. Dies bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur 
dagegen richten kann, dass das Grundstück gar nicht von 
der Leitung oder in anderer Weise, als dargestellt, betroffen 
ist. Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fäl-
len von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen.  
Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Sachsen 
unter der vorbezeichneten Adresse bis zum Ende der Aus-
legungsfrist erhoben werden. Entsprechende Formulare 
liegen im Auslegungszimmer (Zimmer 230) bereit.  
 

Chemnitz, den 4. Dezember 2014  
 

Andrea Sippel  
Referatsleiterin Planfeststellung  
 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Grundstückseigentümer,  

liebe Landwirte, 
 

ich möchte mich mit dieser Ausgabe des Raumbachboten 
mit der Bitte an Sie wenden, mitzuhelfen, unser Dorf sau-
ber zu halten. Unsere Mitarbeiter vom Bauhof und die 
Saisonkräfte versuchen mit den zur Verfügung stehenden 
zeitlichen und technischen Mitteln unsere öffentlichen 
Straßen, Wege und Plätze in Ordnung zu halten. Viele 
helfen dabei auch freiwillig, ohne jegliche Vergütung! 
An dieser Stelle vielen Dank an Sie und den vielen Anlie-
gern, die ihre Verpflichtung bisher ganz ordnungsgemäß 
erledigen. Letztendlich erfährt Ihr Grundstück damit auch 
eine Aufwertung. 
Es gibt in dieser Sache auch noch ein weiteres Problem. 
An dieser Stelle die Bitte an die Landwirte, die im Rahmen 
ihrer schweren Arbeit erforderlichen Transportleistungen im 
öffentlichen Verkehrsraum durchführen müssen. Bitte de-
cken Sie die Ladungen ab oder machen Sie ihre Ladungen 
nicht so voll. Bereits diese Maßnahmen würden einen 
riesigen Fortschritt für die Sauberkeit unserer Straßen 
bedeuten. Die modernen Traktoren sind zügig unterwegs. 
Durch den Fahrtwind wird ein nicht unerheblicher Teil der 
Ladung auf die Straßen und Gehwege gewirbelt. Das be-
deutet eine erhebliche Mehrbelastung für die Anlieger. 
Das trifft im Übrigen auch für die Hinterlassenschaften der 
Pferde zu. 
Wir haben gut ausgebaute Straßen. Damit könnten wir 
unseren Ort gut aussehen lassen. Es sollte jeden Bürger 
ein Herzensbedürfnis sein, ein ordentliches Wohn- und 
Lebensumfeld zu haben. Auch in diesem Jahr wird es 
wieder einige Gäste in unserem Ort geben, die sicherlich 
auch ein Auge für saubere Straßen haben. 
Es gab bereits Forderungen von betroffenen Anliegern, 
diese Pflichten (auch die Räum- und Streupflichten) durch 
die Gemeinde oder vielmehr durch eine beauftragte Firma 
durchführen zu lassen. Allerdings wäre die Gemeinde 
verpflichtet, die dafür anfallenden Kosten auf alle betroffe-
nen Anlieger umzulegen. Eine entsprechende Satzung 
müsste vom Gemeinderat erlassen werden. Es ist zweifel-
haft, ob das wirklich gewollt ist. Sprechen Sie mit Ihren 
Nachbarn, den Ortschaftsräten, Gemeinderäten oder auch 

mit mir zu den Bürgermeistersprechzeiten. Der Bürgerwille 
ist das Maß aller Dinge!  
Bitte beachten Sie die Schneeräumung auf Gehwegen laut 
Straßenreinigungssatzung Teil III § 8 Satz 1 und 2. Bei 
Straßen mit einseitigem Gehweg sind ab 01.01.2015 die 

Eigentümer oder Besitzer der auf der Gehwegseite befind-
lichen Grundstücke für die Schneeräumung verantwortlich. 
 

Gemeinsam für einen sauberen Ort!!!! 
 

Ihre Bürgermeisterin 
Marion Dick 

 

 

Unsere Grundschule 
 

Am 03.12.2014 fand der Tag der offenen Tür in unserer 
Grundschule statt. Es wurde geformt, gebastelt, gemalt 
aber auch Kaffee getrunken und leckerer Kuchen geges-
sen. Die Kinder, Eltern und auch die Großeltern waren mit 
dabei. Sie haben sich ein erstes Bild von unserer schönen 
Grundschule gemacht. Die Schülerinnen und Schüler der 
Schule haben sich wieder richtig ins Zeug gelegt. 14 Kinder 
wollen bisher in unserer Schule die ersten Jahre der 
Schulausbildung genießen. 
In Gesprächen mit Lehrern der benachbarten Mittelschulen 
wurde bestätigt, dass unsere Kinder sehr gut gerüstet sind 
für den weiteren Bildungsweg. Die Grundlagen in Mathe 
oder Deutsch sind überdurchschnittlich. 
Betreuungsangebote sind sehr vielfältig und interessant. 
Ich kann die Eltern und Kinder nur ermutigen, sich auf der 
schön gestalteten Internetseite zu informieren. Zusammen 
mit dem Kindergarten Hauptmannsgrün sollen weitere 
Möglichkeiten geschaffen werden. 
Es gibt nicht mehr viele Dorfschulen. Es ist das erklärte Ziel 
des Gemeinderates und unserer Bürger, dass unsere 
Schule bleibt. Mit Ihnen, liebe Eltern und Großeltern, wer-
den wir das auch schaffen. 
Mit den geplanten Investitionen werden wir die Lern- und 
Lehrbedingungen optimieren. Ich freue mich darauf. 
 

Ihre Bürgermeisterin 
Marion Dick 

 

 

Die Wasserwehr informiert 
 

Auch wenn die derzeitige Wetterlage Gedanken an ein 
mögliches Hochwasser kaum aufkommen lässt, bereiten 
sich die Mitglieder der Wasserwehr auf ein solches Szena-
rio vor. Um effektiv Gefahren abzuwehren, bzw. eine 
größtmögliche Schadensvermeidung erreichen zu können, 
muss man alle Gefahrenpunkte kennen. Hier ist die Mithilfe 
aller Gewässeranlieger gefragt. 
Bitte teilen Sie uns aus ihrer Sicht Schwerpunkte mit. Wo 
lassen sich aufkommende Gefahren am Frühesten erken-
nen, wie kommt man an diese Stellen heran?  
Schicken Sie uns dazu eine E-Mail, Bilder oder Skizzen, 
beschreiben Sie die Gefahrenstelle. 
Wir sind erreichbar unter wasserwehr.heinsdorfergrund 
@gmail.com oder über den Briefkasten der Gemeindever-
waltung. 
Helfen Sie bitte mit! 

Die Wasserwehr 
 

 

Der Staatsbetriebes Sachsenforst,  
Forstbezirk Plauen informiert 

Motorsägen-Grundlehrgang für Waldbesitzer 
 

Der Forstbezirk Plauen organisiert mit der Maschinenstati-
on Crottendorf einen zweitägigen Lehrgang zum Umgang 
mit der Motorsäge. Teilnehmen können ausschließlich 
Waldbesitzer oder deren Beauftragte. Die theoretischen 
Grundlagen vermitteln die Sachverständigen am Montag, 
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den 16. Februar 2015 im Behördensitz des Forstbezirkes 
Plauen, Europaratstraße 11. Die praktische Ausbildung im 
Wald erfolgt in Kleingruppen am 17. bzw. 18. Februar. 
Bei Interesse bitten wir unbedingt um rechtzeitige Anmel-
dung unter 0 37 41 / 10 48 00 bzw. 10 48 02. 

 
 

Schul ische  Nachr ichten  
 

 

Vorweihnachtszeit in der Schule 
 

 
 

Am ersten Adventswochenende gestalteten die Schüler der 
4. Klasse mit ihrer Lehrerin S. Gambke ein Programm zum 
Adventsmarkt in Oberheinsdorf. Mit ihren Liedern, Gedich-
ten und Tänzen gaben die Mädchen und Jungen einen 
Einblick in ihre Musicalvorbereitungen. 
 

 
 

Das Musical „Schnuppes Weihnachtslied“ präsentierten die 
Schüler der 1. – 4. Klasse zu ihrem Weihnachtsprogramm 
im Gemeindezentrum Oberheinsdorf. Im vollbesetzten Saal 
veranstalteten die Engel einen Gesangswettbewerb. Dabei 
sollte das schönste Weihnachtslied gefunden werden, das 
den Menschen zu Weihnachten vorgesungen wird. Alle 
Beiträge waren so gut, dass kein Sieger gefunden wurde. 
Aber der kleinste Engel Schnuppe wurde für seine Idee, 
gemeinsam zu singen, mit einem Extrapunkt belohnt und 
gewann den Ausscheid. 
 

 

Zum Weihnachtsbasteln luden die Lehrer der Grundschule 
alle Schüler, Schulanfänger, Eltern und Besucher ein. Im 
Schulcafe´ wurden die Gäste mit einem Programm be-
grüßt. Bei Kaffee und Kuchen konnten sich die Gäste eine 
Fotoshow ansehen. In den Klassenräumen waren ver-
schiedene Bastelangebote vorbereitet. Die Kinder konnten 
Dekoartikel aus Holz bemalen, Weihnachtskarten und 
Weihnachtskränze herstellen oder in der Töpferwerkstatt 
weihnachtliche Anhänger gestalten. Ein großes Danke-
schön geht an die Eltern der 4. Klasse, die uns den lecke-
ren Kuchen bereitstellten. 
 

 

Englischwettbewerb der 4. Klasse 
 

Fremdsprachenlernen macht Spaß! Alle Schüler der 4. 
Klasse testeten ihr Wissen beim Englischwettbewerb der 
GS Hauptmannsgrün. Der schriftliche Test, welcher mit 
insgesamt 84 Punkten bewertet wurde, verlangte von den 
Schülern auditives Sprachverständnis und Wortschatz-
kenntnisse. 
Im Mittelpunkt standen die Themen „Me and my family“, 
„Animals“, „Food and drink“, „At home“ and „Around the 
year“.  
 

 
 

Herzlichen Glückwunsch! 
1. Platz: Nele Klepsch 2. Platz: Calvin Kaiser  

3. Platz: Rocco Kretschmann 
 

Nele und Calvin qualifizieren sich mit ihrem Ergebnis zur 
Teilnahme am Englischwettbewerb der Grundschulen, der 
in Kirchberg stattfindet. Wir wünschen weiterhin viel Spaß 
und Erfolg beim Englischlernen. 

 
 

Sport l iche  Nachr ichten  
 

 

SpVgg Heinsdorfergrund 02 
Abteilung Fußball 

F – E – D – C – B – Junioren 
informieren: 

 

Wir wünschen allen unseren Fans und Unterstützern 
der Nachwuchs-Fußballer ein gesundes, erfolgreiches 
2015. 
 

Das Jahr 2015 bringt neue Herausforderungen für unsere 
jungen und „alten“ Nachwuchsfußballer. Immerhin haben 3 
Teams mit Beteiligung der SpVgg Heinsdorfergrund die 
Endrunde der Hallenkreis-Meisterschaften erreicht und das 
gegen namhafte Teams der Landesklasse und Landesliga. 
Dazu herzlichen Glückwunsch! Was nun kommt ist Zuga-
be, sollte ein Coup gelingen. 
Auch die anderen Teams im Nachwuchsbereich haben sich 
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achtbar geschlagen. Wie so oft liegt Glück und Pech oft 
sehr nahe beieinander und manchmal ist es nur eine Un-
achtsamkeit über Sieg oder Niederlage. Es geht immer 
weiter und man nimmt immer etwas Positives mit. 
Das größte Highlight im Januar 2015 ist unser traditionelles 
Hallen-Fußball-Turnier in der Sporthalle in Unterheinsdorf. 
Dazu laden wir alle unsere Heinsdorfer herzlich ein, für 
Speisen und Getränke wird gesorgt. 
 

EINLADUNG ZUM HALLEN - FUSSBALL - TURNIER 
DER  B - C - D - E - + F - JUNIOREN, 

von Freitag, den 30. Januar bis  
Sonntag, den 01. Februar 2015 

 

Liebe Sportfreunde, 
wir haben Mannschaften der B - C - D - E - F - G - Junioren 
zur Teilnahme an unseren traditionellen Hallen - Fußball - 
Turnieren in die Sporthalle Unterheinsdorf herzlich eingela-
den. 
 

Beginn: 

G - Junioren: Freitag, 30. Januar 2015 – 16:00 Uhr 
mit einer Vorstellung unserer und einer befreundeten 
Mannschaft im Vergleich, 
 

C – Junioren: Freitag, 30. Januar 2015 - 17:00 Uhr, 
Ende ca. 20:30 Uhr, 

 

F – Junioren: Samstag, 31. Januar 2015 - 9:00 Uhr, 
Ende ca. 13:30 Uhr, 

 

E – Junioren: Samstag, 31. Januar 2015 - 14:30 Uhr, 
Ende ca. 17:30 Uhr, 

 

B – Junioren: Samstag, 31. Januar 2015 - 17:30 Uhr, 
Ende ca. 21:00 Uhr, 

 

D – Junioren: Sonntag, 01. Februar 2015 - 9:00 Uhr, 
Ende ca. 13:30 Uhr. 

 

Wir hoffen auf zahlreiche Unterstützung und den Besuch 
vieler Kinder und Familien. 
 

In diesem Sinne bis bald und bleibt uns immer gewogen 
Eure G – F – E – D – C – B – Buben und Mädchen 

sowie Trainer Jürgen Neumann 
Hdg., 06.01.2015 

 

 

SpVgg Heinsdorfergrund 02 
Abteilung Tischtennis 

 

Heinsdorfer Tischtennisnachwuchs  
so groß wie nie zuvor 

 

Der Nachwuchsbereich der Abteilung Tischtennis umfasst 
mit Beginn des Jahres 2015 genau 36 Kinder und Jugend-
liche zwischen 6 - 18 Jahren. Während die kleinsten gera-
de die Grundlagen der Tischtenniskunst erlernen, spielen 
die größten bereits im Erwachsenenspielbetrieb. Einen 
solch großen Nachwuchsbereich hatte die Abteilung Tisch-
tennis seit Anbeginn noch nicht und blickt mit Stolz auf die 
Spielerinnen und Spieler der nächsten Generation. 
Vor Weihnachten haben die Schülerinnen und Schüler die 
besten Plätze untereinander ausgespielt. Sepp Steinbach 
setzte sich gegen die anderen Spielerinnen und Spieler 
durch und holte sich den Pokal. Des weiteren wurde in den 
letzten Wochen vor Weihnachten ein Wettbewerb ausge-
schrieben. Jeder Nachwuchsspieler der Bambini-/Schüler-
gruppe hatte den Auftrag, einen eigenen Tischtennisschlä-
ger zu basteln. Die Wahl der Materialien, Farbe, Gestaltung 
und Form lagen voll und ganz in der Hand der Kinder. Die 
einzige Bedingung war: Der Schläger musste mit mindes-
tens einer Seite bespielbar sein. Und die Schülerinnen und 
Schüler überraschten ihre Trainer mit äußerst kreativen 
Schlägern. Von Holz bis Pappmaschee und sämtliche 
Farben und Formen wurden gewählt. Schließlich bildeten 
zwei unabhängige Spieler aus dem Jugendbereich die Jury 

und bewerteten die Schläger nach Kreativität, Materialein-
satz und Spielbarkeit. Letztlich konnte sich Leandro 
Deinhardt mit seinem "Doppelschläger" vor Leonie und 
ihrem "Nicolas-Schläger" durchsetzen. Ein dickes Lob an 
alle fleißigen Bastler! 
 

 
 

Die stolzen Bastler mit ihren Schlägern 
 

Ebenso spielten die Erwachsenen ihre Vereinsmeister im 
Einzel und Doppel aus. Beim Einzel traten 22 Damen und 
Herren an und spielten zunächst in Gruppen. Danach 
kämpften die besten zwei der Gruppe im K.O.-System um 
die besten Plätze. Letztlich konnte sich Steve Englert ge-
gen Manfred Lenzner im Finale durchsetzen. Auf den drit-
ten Rang landete Ralf Schubert. Im Doppel wurde sofort im 
K.O.-System gespielt. Die Doppelpaarungen wurden zuge-
lost. Ralf Schubert spielte mit einem der Nachwuchsspieler 
Thomas Scheinfuß und gewann im Finale gegen Steve 
Englert und den Nachwuchsspieler Marc-Maximilian 
Schneider.  
 

 
 

Sieger der Vereinsmeisterschaft 
 

Die Tischtennisspielerinnen und -spieler wünschen 
allen Heinsdorferinnen und Heinsdorfern ein gesundes 
und frohes neues Jahr!  
In diesem Sinne beginnt mit dem Jahreswechsel auch die 
Rückrunde der Punktspielsaison. Alle Mannschaften star-
ten in den ersten Januarwochen wieder in die Punktspiele. 

 
 

Kirchl iche Nachr ichten  
 

 

Unsere Gottesdienste im Januar 2015 
 

Waldkirchen Irfersgrün 
 

18. Januar – 2. Sonntag nach Epiphanias 
10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Waldkirchen 

 

25. Januar – 3. Sonntag nach Epiphanias  
      08:45 Uhr Gottesdienst   10:00 Uhr Sakraments- 

                 gottesdienst  
 

01. Februar – Septuagesimä 
10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Waldkirchen 

 

Landeskirchliche Gemeinschaft Hauptmannsgrün 
 

27. Januar 2015 Gemeinschaftsstunde     19:30 Uhr 
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Gratulat ion  
 

 

Der Hauptmannsgrüner Rentnerverein e. V. gratuliert allen Rentnern und Mitgliedern, die im 
Monat Januar Geburtstag haben, ganz herzlich und wünschen alles Gute und viel Gesundheit. 
 

E. Hohmuth 
Vorstand 

 
 
 

Veranstaltungskalender & Versammlungen im Januar 
 

 

16.01.15  FF Oberheinsdorf  Wehrleiterwahl 
 

26.01.15 Öffentliche Gemeinderatssitzung im Versammlungsraum der Gemeindeverwaltung  Beginn: 19:00 Uhr 
 

 Die Tagesordnung hängt 5 Tage vor der Sitzung an der Verkündungstafel an der Gemeindeverwaltung aus. 
 

27.01.15  FF Oberheinsdorf  Rechtsgrundlagen 
 

29.01.15  FFW Unterheinsdorf Erste Hilfe 
 
 
 

Vorschau Veranstaltungskalender & Versammlungen im Februar  
 

 

09.02.15 Ortschaftsrat Hauptmannsgrün Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates  Beginn: 19:00 Uhr 
  Hauptmannsgrün im Vereinsraum des Gast- 
  hofes „Zur grünen Linde“ in Hauptmannsgrün 
 

10.02.15  FF Oberheinsdorf  Eisrettung 
 

12.02.15 Heimatverein Heinsdorfergrund e. V.  Versammlung in den Vereinsräumen im  Beginn: 18:30 Uhr 
  Gemeindeamt Oberheinsdorf 
 

12.02.15  FFW Unterheinsdorf Gefahren an der Einsatzstelle 
  
 

Sie wurden im Monat Dezember 70 Jahre und älter,  
wir gratulieren nachträglich recht herzlich!!! 
 

Ortsteil Unterheinsdorf 
 

04.12. Frau Christa Ludwig 
  74. Geburtstag 
07.12. Herrn Fritz Lorenz 

81. Geburtstag 
23.12. Frau Karin Burkhardt 
  72. Geburtstag 
23.12. Frau  
 Rosemarie Gruschwitz 
  76. Geburtstag 
29.12. Frau Lea Dittrich 

81. Geburtstag 
 

Ortsteil Oberheinsdorf  
 

14.12. Frau Regina Badstübner 
  71. Geburtstag 

19.12. Frau Rosemarie Penzold 
  75. Geburtstag 
21.12. Frau Herta Irma Lange 
  94. Geburtstag 
22.12. Herrn Horst Schott 
  81. Geburtstag 
 

Ortsteil Hauptmannsgrün 
 

05.12. Herrn Siegmar Paul 
  71. Geburtstag 
05.12. Frau Käthe Schwabe 

81. Geburtstag 
11.12. Herrn Joachim Baumann 
  71. Geburtstag 
 
 
 

13.12. Frau Elfriede Dietz 
85. Geburtstag 

17.12. Frau Ursula Zarges 
80. Geburtstag 

19.12. Herrn Horst Bachmann 
  76. Geburtstag 
20.12. Herrn Gerhard Böttiger 
  90. Geburtstag 
22.12. Frau Karin Beuthner 
  72. Geburtstag 
24.12. Frau Christa Stier 
  76. Geburtstag 
27.12. Frau Waltraud Rötz 

80. Geburtstag 

28.12. Frau Rosemarie Müller 
  76. Geburtstag
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U w e  H e r f u r t h  
 

Ihr Schornsteinfegermeister 
 

  Gebäudeenergieberater des HwK 

  Wir sorgen für Brand- und Umweltschutz 

  Energieeinsparung und beraten Neutral 
 

Frühlingsstraße 24  08058 Zwickau 

Tel.: 0375 / 29 67 49   

Fax   0375 / 21 44 140 

Mobil 01522/2592300 

E-Mail: uweherfurth@web.de 

Mobil 01522/2592300 

E-Mail: uweherfurth@web.de 
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Bäcke r e i  Ze id l e r  
 

Reichenbacher Str. 110  
08468 Heinsdorfergrund 
OT Unterheinsdorf 
Tel.: 0 37 65 / 1 38 65 
 

Unsere a l te, gute Al tdeutsche 
Semmel  

 

Täglich im Angebot, weich und hell, knusprig und braun, 
ja fast schwarz muss sie sein - die Altdeutsche Semmel. 
Durch ein besonderes Herstellungsverfahren, ein Hefe-
stück das einige Stunden für die Gare braucht, wird die 
Struktur des Teiges in der Semmel schnittfest. Gleich-
zeitig erreicht man ein typisches altdeutsches Semmel-
aroma. 
 

Ein  "Frühaufsteher" i st  s i e, 
denn gut Ding braucht Zei t.  

 

Nach dem Weihnachts- und Silvesterstress gönnen wir 
uns 1 Woche Ruhe! 
 

A c h t u n g !  
Wir machen vom 20.01. – 24.01.2015 eine Woche Ur-

laub!!! 

E u e r  B ä c k e r t e am  

 

 

 

 

https://service.gmx.net/de/cgi/g.fcgi/mail/new?CUSTOMERNO=27184125&t=de279707880.1320419051.9e4e73c9&to=uweherfurth%40web.de
mailto:schneider_ilona@gmx.de

